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Neue Produkte

Schraubbewehrungsanschlüsse
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Mit Schraubbewehrungsanschlüs-
sen dürfen in Ortsbeton und
vorfabrizierten Betonelementen alle auf

Zug und/oder Druck beanspruchten

Bewehrungsstäbe in einem

Querschnitt gestossen werden, und

zwar für die volle Last des unge-
stossenen Stabes. Dies sowohl bei

vorwiegend ruhender Belastung als

auch ftir aussergewöhnliche Lastfälle

entsprechend den Richtlinien für
Bemessung von Stahlbetonbauteilen

nach DIN 1045.

Zu unterscheiden sind
grundsätzlich zwei Systeme: Schrauben-

muffenverbindung, die in der Regel

zur Verlängerung von Bewehrungsstäben

häufig bauseits hergestellt
wird, sowie verlegeferdge
Bewehrungsanschlüsse.

Die bauseits hergestellten
Muffenverbindungen können zwar
auch als Bewehrungsanschluss bei

Arbeitsfugen eingesetzt werden.

Wegen ihrer z.T. aufwendigen
maschinellen Herstellung zieht man in
zunehmendem Masse die fertig
vormontierten und einbaufertigen
Schraubenanschlüsse vor. Die
zeitsparende Verlegearbeit dieser
Schraubanschlüsse erlaubt ausserdem

eine kostengünstige Kalkulation.

Der HBB-Bewehrungsan-
schluss besteht aus:

¦ einem Muffenstab mit
angeformter Gewindmuffe und einem

Befestigungsflansch mit
Nagellöchern. Dieser Nagelflansch zum
Befestigen an der Schalung ist
direkt am Muffenstab angeformt,
wodurch weitere Montagehilfen
wie Nagelteller usw. wegfallen.

¦ einem Anschlussstab mit
aufgerolltem metrischen ISO-Gewin¬

de. Das Aussengewinde wird auf
ein zuvor getauschtes Stabende

aufgerollt, wodurch gewährleistet
ist, dass der Kerndurchmesser
mindestens so gross wie der Stab-

Nenndurchmesser ist. Die volle
Stabkraft kann deshalb ohne Ab-
minderungen weitergeleitet werden.

Innen- und Aussengewinde
sind im Lieferzustand mit Gewin-
deschutzkappen versehen. Ein

grosses Sortiment an Muffen- und
Anschlussstäben erlaubt eine

problemspezifische wirtschaftliche

Lösung. Anschluss- und Muffenstäbe
sind auf Wunsch auch in Sonderlängen

und Sonderausführungen
erhältlich. Ebenfalls sind
Doppelmuffenstäbe im Lieferprogramm,
was Überlappungsstösse mit der
bestehenden Bewehrung vermeiden

lässt.

Das Lieferprogramm umfasst

den wesentlichen Bereich an
Durchmessern:

Stab-0 Anschlussgewinde
12 mm M 14

14 mm M16
16 mm M18
20 mm M 22

25 mm M 30

28 _____ M 33

Als Werkstoff dient Betonstahl

BSt 500S, mikrolegiert, gem.
DIN 488. Die garantierten
mechanischen Werte sind: Streckgrenze f,

500 N/mm-', Zugfestigkeit R
550 N/mm2. Diese Werte erfüllen
die Anforderung der Norm SIA
162. Der zulässige Anteil aus

nichtruhender Belastung auf dem
Gebrauchsniveau beträgt: Nenn-0
< 16 mm: 2sA 80 N/mm*;

Nenn-0 > 20 mm: 2 sA 100

N/mm2.
Zur Montage wird der

Muffenstab an die Schalung genagelt.
Eine Kunststoff-Verschlusskappe
verhindert das Eindringen von
Beton. An Stahlschalungen können
die Muffenstäbe direkt mit der

entsprechenden Sechskantschraube

befestigt werden. Bei der Ausbildung

einer Quernut ist der Muffenstab

auf die eingenagelte Trapezliste

anzunageln. Die Anschlussstäbe

mit dem metrischen
Rechtsgewinde sind in die Muffenstäbe
einzuschrauben und mit dem
Drehmomentenschlüssel festzudrehen.

Dank den geringen Anzugsdrehmomenten

genügt ein
Drehmomentenschlüssel für alle Stabdurchmesser.

Da keine Kontermuttern
erforderlich sind, können kleinste
Stababstände (Achsmass >6 cm)

gewählt werden, die lediglich den
Ansatz des Drehmomentenschlüssels

sicherstellen müssen. Auch
sind Vollstösse erlaubt, d. h. dass

alle Bewehrungsstäbe in derselben

Bewehrungsebene gestossen werden

dürfen.

Anwendungsbeispiele (s. Bilder)
An der Arbeitsfnge: Einsatz im

Brücken- und Tunnelbau,
Anschlüsse von Geschossdecken,
Plattformen, Kragträgern und Konsolen,

Aufhängungen für Gleit- und
Kletterschalungen, Anschlüsse von
Ortsbeton an vorfabrizierte
Betonelemente. Anschlüsse und Erwei-

teungen von Stahlbetonbauten,
horizontal wie auch vertikal. Fugen

an gekrümmten Bauteilen wie
Tunnelröhren oder Stahlbeton-Kaminen.

Zur Verlängerung ton Stäben:

Wenn keine Ubergreifungsstösse
möglich sind. Beispiel: Hohe Be-

wehi-ungskonzenffation, Bewehrung

von Zugbändern, Stützen,

Dachbindern, Scheiben oder
Türmen.

Anschluss ton Stahlkonstruktionen

an Bauteile: Beispiel: Anschluss

von Stahkonsttuktionen auf einen

Ortsbetonkern, Anschluss von
stählernen Konsolen und z.B.

Antennen-Ankerplatten.
Dem projektierenden

Ingenieur steht nebst der technischen
Dokumentation die bauaufsichdi-
che Zulassung zur Verfügung.
Zusätzlich unterhält Ancotech AG als

Generalvertreter ftir HBS-Beweh-
rungsanschlüsse einen technischen
Dienst für die Beramng der
projektierenden Ingenieure.
Ancotech AG
SI 12 Olclfmgcn
Tel. 01/884 67 00

Decken-Wand-Anschluss mit
gebogenen Muffenstäben und geraden
Anschlussstäben
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Zweiseitiger Anschluss mit HBS-

Doppelmuffenstäben
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Anschlüsse mit geraden HBS-

AnSchlussstäben

Bewehrungsanschluss HBS in einer
mit Gleit- oder Kletterschalung
ausgeführten Wand

Anschluss einer Stützenbewehrung
an ein Fundament oder eine Decke
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Arbeitsfuge mit Nut zur Aufnahme
der Querkräfte
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Mauerentfeuchtung
Kellersanierungen

Rissverpressungen

Persönliche
Abklärung!

Hausschwamm-Bekämpfung

4ND_Fft£ AGI
9008 St.Gallen
Tel. 071/24 25 01
Fax 071/24 25 03

4. Solarsalon der Schweiz in Bern
und 7. Leicht-Elektromobilsalon, 30. März - 2. April 1995, Do/Fr 10 -19 Uhr, Sa/So 10 -18 Uhr

• Umfassendste Sonnenenergie-Ausstellung

der Schweiz • Neueste

Solarmodule und Sonnenkollektoren

• Neu: Wärmepumpen • Neue Leicht-

Elektromobile und Ökofahrzeuge •
Neu: Grossversuch mit Leicht-EIektromobilen

• Rahmenprogramme:

Tagungen und stündliche Vorträge

• Gratis: Betreutes Kinderprogramm

ÄEÄbem
expo

Informationen:

Ing. Büro Muntwyler
PF 512,3052 Zollikofen, Telefon 031 911 50 61

imr
Müs/co Balaguer, 51B '

07004 Palma de Mallorca
Tel: & Fax: 00 341711 75 25 75

Mobil Tel: 00 54108) 630698

Gebäude- und Zustandsaufnahmen
von einfachen bis schiefwinkligen, grossräumigen Gebäuden, mit digitalen

Spezialinstrumenten. Ausführung kurzfristig.
Für Arch.-Büros und Bauunternehmungen. Kantone ZH, LU, AG, ZG.

Walter Meyer, Architekt HTL, Nordstr. 140, 8037 Zürich Tel. 01 362 69 32

telleninserate im
Schweizer Ingenieur und Architekt

werden vom aktiven
Teil des Berufsstandes

gelesen!
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